




»Aber wie kommt es denn, dass du auf 
einmal sehen kannst?«, wollten sie 

wissen. Er gab ihnen zur Antwort: »Da 
ist doch dieser Mann, der Jesus heißt. Er 

hat einen Brei gemacht und ihn auf 
meine Augen gestrichen und gesagt: 
›Geh zum Teich Schiloach und wasch 

dir das Gesicht!‹



Ich bin dorthin gegangen und habe mir 
das Gesicht gewaschen – und da 

konnte ich sehen!« – »Und wo ist dieser 
Mann jetzt?«, fragten sie. »Ich weiß es 

nicht«, erwiderte er.
Johannes 9,10-12 | NGÜ



Sie brachten den Mann, der blind gewesen 
war, zu den Pharisäern. Der Tag, an dem 

Jesus den Brei gemacht und den Blinden 
geheilt hatte, war ein Sabbat. Nun fragten 
auch die Pharisäer den Mann, wie es kam, 
dass er auf einmal sehen konnte. »Er hat 
mir einen Brei auf die Augen gestrichen«, 

antwortete er, »dann habe ich mir das 
Gesicht gewaschen, und seitdem kann ich 

sehen.« 



»Der, der das getan hat, kann 
unmöglich von Gott kommen«, sagten 

einige der Pharisäer. »Er hält ja den 
Sabbat nicht.« Andere aber meinten: 
»Wie kann ein Mensch, der sündigt, 

solche Wunder tun?« So kam es unter 
ihnen zu einer Spaltung. 

Johannes 9,13-16 | NGÜ



»Das ist doch wirklich sonderbar! Er hat 
mich von meiner Blindheit geheilt, und 

ihr wisst nicht, woher er kommt. Wir 
alle wissen, dass Gott einen Sünder 

nicht erhört; er erhört den, der 
gottesfürchtig ist und das tut, was Gott 

will. Hat man denn, solange die Welt 
besteht, je schon gehört, dass jemand 

einen Blindgeborenen von seiner 
Blindheit geheilt hat?



Wenn dieser Mann nicht von Gott 
käme, könnte er solche Dinge nicht 

tun.« Darauf antworteten sie nur: »Du 
bist ganz und gar in Sünden geboren. 

Wie kannst du es wagen, uns zu 
belehren!« Und sie warfen ihn hinaus. 

Johannes 9,30-34 | NGÜ



Als Jesus am nächsten Tag nach Galiläa 
aufbrechen wollte, begegnete ihm 
Philippus. »Folge mir nach!«, sagte 

Jesus zu ihm. Philippus stammte aus 
Betsaida, der Stadt, aus der auch 

Andreas und Petrus kamen. Philippus 
sah Nathanael und sagte zu ihm: »Wir 

haben den gefunden, über den Mose im 
Gesetz geschrieben hat und der auch 
bei den Propheten angekündigt ist!



Es ist Jesus, der Sohn Josefs; er kommt 
aus Nazareth.« – »Aus Nazareth?«, 

entgegnete Nathanael. »Was kann aus 
Nazareth Gutes kommen?« Doch 

Philippus sagte nur: »Komm mit und 
überzeuge dich selbst!« 

Johannes 1,43-46 | NGÜ
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